
EINLADUNG

25. NOVEMBER 2008 | 18.00 UHR

IM FRÜHEREN NEUEN PLENARSAAL DES DEUTSCHEN BUNDESTAGES

BONN

GESPRÄCHE
WASSERWERK



Prof. Dr. Hans-Peter Schwarz

Emeritierter Ordinarius für Politische Wis-

senschaft an den Universitäten Hamburg,

Köln und Bonn. Gastprofessuren in Oxford,

Washington und an der Johns-Hopkins-

Universität in Bologna.ADENAUER ALS

POLITISCHER NEUERER



Begrüßung und Moderation

Dr. Melanie Piepenschneider

Leiterin Politische Bildung der Konrad-Adenauer-Stiftung

Diskussion

Mit den „Wasserwerk-Gesprächen” im Plenarsaal des Deutschen

Bundestages bietet die Konrad-Adenauer-Stiftung an diesem

für die Geschichte unserer parlamentarischen Demokratie

bedeutsamen Ort ein Forum, Gedanken zu wichtigen Themen

des 21. Jahrhunderts darzulegen. Damit unterstreicht die

Konrad-Adenauer-Stiftung auch die besondere Bedeutung der

Bundesstadt Bonn, die zugleich Standort der Stiftung ist.

Der renommierte Politikwissenschaftler und Adenauer-Biograph

Hans-Peter Schwarz wird in seinem Vortrag die innovatorischen

Leistungen Konrad Adenauers als Bundeskanzler der Bundes-

republik Deutschland beleuchten.



Veranstaltungsort
Früherer neuer Plenarsaal
des Deutschen Bundestages
World Conference Center Bonn
Platz der Vereinten Nationen 2
(ehemals Görresstraße 15)
53113 Bonn

Telefon am 25. November 2008
0172/2987675

Konzeption
Bernhard Stengel M.A.
Telefon 02236/707-4249
bernhard.stengel@kas.de

Organisation
Brigitte Förster
Telefon 02236/707-4278
Telefax 02236/707-4355
brigitte.foerster@kas.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit beilie-
gender Anmeldekarte verbindlich
an. Es wird kein Tagungsbeitrag
erhoben. Fahrtkosten können nicht
erstattet werden.

Diese Veranstaltung wird gefördert
durch Zuwendungen der Bundes-
republik Deutschland.

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Hauptabteilung Politische Bildung
Urfelder Straße 221
50389 Wesseling/Schloss Eichholz

www.kas.de

Medienbetreuung
Uta Hellweg
Telefon 030/26996-3222
Telefax 030/26996-3261
uta.hellweg@kas.de
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